
e
9

billigen

reits
ßzen
n unter

t einem
tät bis

wahr
von ca
unklem

ffanzug
Mütze

Uhr in
Taſchen
trug die

eher in

welche
münd

n J VI

acher

14
l

ren
tte

hren

en

auungs
theile

ich mit
und wie

eiberhau

fettes
tefleiſch
hinken
empfiehlt
am

105

ine
chiffchen

So
jabrikats
kſtatt

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Nr 257

Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
urch die Poſt unter Nr 2544 Mk 50 pro Ouart exl BeſtellgeldDaſerlions Preis pro S geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 87
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

II Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

vv

General
für

Freitag den 2 November 1894

Landwirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Halle und den Saalkreis

77mm non

6 Jahrgang

eiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Verantwortlich
NRudolph Heine Politik Handel und Volks trth z

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheih

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchaß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſch bach in Halle a S

Telephon Nr 312

perbreitungsbeziürk e Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Pariſer Hrief
Von unſerem Korreſpondenten

o Paris 29 Oktober
Die armen Pariſer Die armen Franzoſen Sie ſollen nun

einmal wie es ſcheint nicht aus den ſchreckensvollen politiſchen
Ueberraſchungen heraus und zum ruhigen Genuß der Winterſaiſon
kommen Wenn irgend Etwas nach der tödtlichen Erkrankung des
Zaren ihre Beſtürzung zu erhöhen vermochte ſo war es der un
erwartete Ansbruch der Kanzlerkriſe in Berlin Bah ein Theater
coup meinte man erſt gleichmüthig als am Freitag der Telegraph
die Nachricht von der erfolgten Demiſſion des Kanzlers Caprivi
und wenige Stunden darauf die der Demiſſion des Grafen Eulen
burg brachte Man legte dieſen Demiſſionen abſolut keine Wichtig
keit bei ſondern war feſt davon überzengt daß der Kaiſer die
beiden Demiſſionen nicht annehmen und daß Alles beim Alten
bleiben werde Das Ganze hatte nach der Meinung der Pariſer
nur den Zweck den Reichstag auf eine neue Wendung in der
Politik gegen die Sozialiſten vorzubereiten und ihn für Ausnahme
geſetze gefügig zu machen Als man aber andern Tags die An
nahme beider Demiſſionen durch den Kaiſer erfnhr wurde man
ernſt Man begriff daß da eine ſchwere vielleicht ſeit langem
ſchwebende Kriſe zum Ausbruch gekommen ſei Jm erſten Moment
brachten die ſtets gegen die Vorgänge in Berlin mißtrauiſchen
Politiker am Seineſtrande die deutſche Miniſterkriſe mit der Krank
heit des Zaren in Verbindung Der deutſche Kaiſer will den
Moment der Verwirrung und der Unſicherheit beim Hinſcheiden des

aren benutzen, hieß es um einen Krieg gegen die Republik vom
aune zu brechen und damit endlich die durch die beſtändigen

J Rüſtungen völlig verarmte TripelAllianz anf ihre Koſten zu bringen
Und da Caprivi und der preußiſche Miniſterpräſident ſich dem
widerſetzt haben weil ſie die Stunde noch nicht für gekommen er
achteten und die Verantwortung für einen europäiſchen Krieg nicht
auf ſich nehmen mochten blieb ihnen nichts übrig als zu gehen

Der Schrecken war grenzenlos Selbſt für die parlamentariſche
und die offizielle Welt galt es als ausgemacht daß dieſe De
miſſionen die öffentliche oder verdeckte Rückkehr Bismarcks zu den
Geſchäften zum Reſultat habe Wenn man aber Caprivi in Franuk
reich ſchon nicht liebt ſo wird Bismarck geradezu verabſcheut und
von einem neuen Miniſterium Bismarck glaubte man ſich Alles
verſehen zu müſſen

Die Beſonnenheit kehrte erſt zurück als weitere Berichte vor
lagen die auf eine Wendung in der inneren Politik Deutſchlands
hindenteten und man erging ſich nun in den abentenerlichſten Kon
jekturen über die Nachfolger der Demiſſionäre An der Börſe
und in der Kammer glaubte man feſt an die Berufung Miquel s
während auf den Bonulevards wo nun einmal der Geſchmack für
das Senſationelle vorherrſcht die Meinung überwog der gefürchtete
ehemalige Generalſtabschef Graf Walderſee werde ſeinen Einzug
in das Reichskanzlerpalais in der Berliner Wilhelmſtraße halten

Verſpätet eingetroffen

Groß war daher die Ueberraſchung als von Straßburg und
ſpäter von Berlin die Nachricht kam daß weder Dr Miquel noch
Walderſee noch Marſchall v Biberſtein noch Bronſart v Schellen
dorf ſondern der Statthalter der Reichslande Fürſt Hohenlohe
und ſein Adlatus v Koeller für den Poſten des Reichskanzlers
bezw des preußiſchen Miniſterpräſidenten auserſehen ſeien Die
Ernennung des Fürſten Hohenlohe zeigte den Pariſern kein Pro

und ſagte ihnen nichts wenn nicht den deutlich kundgegebenen
Willen des Kaiſers wiederum ſein eigener Kanzler ſein zu wollen
Man kennt den Fürſten Hohenlohe in Paris ans ſeiner Botſchafter
thätigkeit und ans früheren Tagen Man weiß daß der neue
Kanzler ein anderer Mann ſein wird als der ehemalige galante
franzöſiſche Botſchafter voll franzöſiſcher Grazie und Feinheit deſſen
höchſter Ehrgeiz erfüllt ſchien wenn man ihn als Typus des voll
endeten Bonlevardiers bewunderte und ihm den Beſitz der ebenſo
ſchönen wie berühmten Paiva neidete der er ein Schloß bei
Verſailles für drei Millionen gekanft hatte und deren Palais am
Bonlevard Malesherbes mit ſeinen Plafonds von Baudry ſeinen
Fresken von Puvis de Chavannes und ſeinen unermeßlichen Koſt
barkeiten den Sammelpunkt des luſtigen und vornehmen Paris
masculini generis bildete

Man weiß daß die kosmopolitiſchen Allüren und der jugend
ſchöne Liberalismus die Hohenlohe in Paris zur Schan trug in
Berlin von dem Kanzler des Deutſchen Reichs wie eine Maske
abfallen und alsdann die wahren Züge die wahren Seutiments
des Greiſes erſcheinen werden der nun die Politik ſeiner Mannes
jahre verwirklichen wird Und welche wird dieſe Politik ſein fragte
man ſich voll Unrnhe in Paris Die Antwort ergab ſich von ſelbſt
als man erfuhr daß der Unterſtaatsſekretär des Statthalters auch
der Unterſtaatsſekretär des Reichskanzlers ſein Herr v Köller das
Portefenille des Miniſters des Junern Grafen Botho Eulenburg
erhalten werde
Nach Bismarck iſt Herr p Köll er vielleicht der beſtgehaßte

Mann in Paris und im Nordoſten Frankreichs Alles was in
den letzten Jahren von Straßburg aus geſchah den Elſaß Lothriugern
das deutſche Regiment ein wenig fühlbarer zum Bewußtſein zu
bringen und das Fraterniſiren mit den ſtammverwandten Fran
zoſen zu erſchweren wird Herrn v Köller in die Schuhe geſchoben
Man geht ſo weit zu behaupten v Köller ſei ſeiner Zeit unr nach
Straßburg geſandt worden um die Zügel des Hohenlohe ſchen
Regiments ſtraffer anzuziehen Fürſt Hohenlohe habe nur höfiſch
repräſentirt und v Köller die eigentliche Regierung der Reichslande
geführt Für Paris hat der Name des Letzteren die Bedeutung
ſchonungsloſen Vorgehens um andere Anusdrücke nicht zu ge
brauchen man ſchildert ihn hier als eingefleiſchten Konſervativen
und Stockpreußen deſſen politiſches Jdeal ein mächtiges Preußen
mit den politiſchen Einrichtungen aus der Zeit vor 1848 ſei Jn
Folge der Mitberufung v Köllers wird nach der Meinung der
Pariſer der von dem Reichskanzler Fürſten Hohenlohe inangurirte
neueſte Kurs der dentſchen Politik ein ultra reaktionärer ſein
und man prophezeiht den Deutſchen ſchlimme Tage

Die Börſe welche ſich als Miquels Kandidatur im Vorder
grunde ſtand merklich wieder erholte hat die Ernennung Hohen
lohe s und Köller s mit unverhohlenem Mißvergnügen aufgenommen
Jn den Couloirs der Deputirtenkammer wollte man heute die
Kombination Hohenlohe Köller als Vorboten der Auflöſung des
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Reichstags und der Einſetzung einer Diktatur erblicken welche
gegen die Sozialiſten drakoniſche Geſetze erlaſſen werden

Sie ſehen wohin ſich die Phantaſie der politiſchen Kannegießer
Frankreichs verſteigt ſobald ſie für die eigene Haut nichts mehr
zu fürchten haben Denn darüber iſt man einig daß die Kanzler
ſchaft Hohenlohe ſelbſt mit Herrn von Köller als preußiſchem
Miniſterpräſident zur Seite keinen Wechſel in der Politik des
Deutſchen Reiches zur franzöſiſchen Republik bedeute Allerdings
hält man es für möglich datz der böſe Hintermann Bismarck
deſſen unſichtbare Lenkung der Politik des neuen Kabinets nun ein
mal eine fixe Jdee der Pariſer iſt allerlei Verlegenheiten herauf
beſchwören kanu doch meint man ſei Deutſchland im Augenblick
viel zu ſehr mit ſich ſelber beſchäftigt um es zu ernſtlichen äußeren
Verwickelungen kommen zu laſſen Ghirni Bey

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Oktober Hofnachrichten Heute früh
unternahmen beide kaiſerliche Majeſtäten einen gemeinſamen
Spazierritt in die Umgegend von Potsdam Von 9 Uhr ab nahm
der Kaiſer den Vortrag des Geheimen Raths Dr v Lucanus
entgegen und um 11 Uhr wurde das Präſidium der Generalſynode
eipfangen Der Kaiſer gedenkt ſich morgen zur Einweihung des
Denkmals Kaiſer Wilhelms I nach Stettin zu begeben

Ueber den Empfang des Präſidiums der
Generalſynode durch den Kaiſer am Mittwoch wird be
richtet Nachdem der Präſes den Dank der Synode für die Ein
berufung ausgeſprochen erwiderte der Kaiſer ungefähr Folgendes
Es ſei ihm eine Freude die Synode in ihrem Vorſtande zu be

grüßen Er wünſche daß ihre Arbeiten geſegnet ſein mögen und
dies werde geſchehen wenn die Synode im verſöhnlichen Geiſte
arbeite Er freue ſich daß der Anfang diefen Erwartungen ent
ſprochen habe Von anderer Seite ſeien in dieſer Beziehung Be
denken ausgeſprochen Die Synode werde ſich hüten müſſen ihre
Aufgaben nach parlamentariſchem Vorbilde zu erledigen ſie möge
utcht ab irato nach Parteirückſichten handeln denn ſie ſtehe auf
weſentlich anderer Grundlage als die politiſchen Körperſchaften
Jhre wichtigſte Aufgabe ſei die Agendenfrage der Entwurf
habe ihm vorgelegen und ſei von ihm gebilligt doch ſolle bei Ein
führung der neuen Agende kein Zwang ausgeübt werden Die ge
äußerte Befürchtung daß eine zwangsweiſe Einführung beabſichtigt
werde ſei unbegründet wer die neue Agende nicht annehmen
wolle könne bei der alten Ordnung verharren Als beſonderen
Wunſch äußerte der Kaiſer daß die Kirchen auch außer der Zeit
des Gottesdienſtes offen gehalten werden was auch ein Lieblings
wunſch der Kaiſerin ſei es ſeien damit Schwierigkeiten verbunden
aber es ſei in einzelnen Fällen bereits ein ſchöner Anfang gemacht
und es könne dadurch in manchen Schichten der Bevölkerung der
religiöſe Sinn belebt werden beſonders wenn auch die religiöſe
Muſik eine erhöhte Pflege finde Die Religion ſei im Volke noch
eine Macht und ſelbſt die ſubverſiven Kräfte der Zeit hätten mehr
fach vor derſelben Halt machen müſſen

Graf Caprivi iſt heute in dem Prozeß des wegen Be
leidigung des Staatsſekretärs Frhrn v Marſchall augeklagten

Das Haus an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung Nachdruck verbzten

Ja ja ich hab s ſchon verſtanden brummte die
alte Magd und ſchob ſich aus der Thür um den Thee zu
holen Der Herr wird alle Tage wunderlicher fuhr ſie
hinabgehend in ihrem Selbſtgeſpräch fort und meine
Augen taugen auch nichts mehr Hätt ich doch drauf ge
ſchworen daß der Mann der eben wieder fortging ganz
anders ausſah als der alte Herr den ich hinaufgeleitet
Aber was geht s mich an Ein guter Dienſtbote kümmert
ſich um ſeinen Dienſt und nicht um Angelegenheiten ſeiner
Dienſtherrſchaft

Konrad Steuding war allein im Zimmer
Aber ſobald die Thür hinter Trude ins Schloß gefallen

war veränderte ſich ſein ganzes Weſen Die mühſam be
hauptete Ruhe verſchwand ein Zittern ging durch ſeinen
Körper und aufſtöhnend ſank er auf ſeinem Sitze nieder

Dieſe Stunde hatte ihm die längſt geahnte Klarheit ge
bracht welche Folgen würde ſie haben

Mit einer Drohung auf den Lippen war Haus gegangen
Sein ganzes Weſen ſprach dafür daß keines ſeiner Worte
weniger ſei als der Ausdruck eines unbeugſamen Entſchluſſes
Er würde nachforſchen konnte er die Wahrheit die ganze

e Wahrheit die ihm bisher verhüllt war ent
ecken

Wie von einer prlötzlichen quälenden Angſt geſcheucht
fuhr Konrad Steuding empor Er zog ein Schlüſſelbund
aus der Taſche und ſchloß mit bebender Hand das Mittel
fach des großen alten Schreibtiſches auf der mit ſeinem
ſchweren kunſtvollen Aufſatz und den zahlloſen Kaſten und
Fächern ein Prachtſtück ſolider Tiſchlerarbeit unſerer Vor
elternzeit darſtellte Eine ſchwere eiſerne Kaſſette war es
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die er hervorholte und die er haſtig öffnete Goldrollen und
Banknoten lagen in dem oberen Einſatz den er heraushob
um ſchnell nach einem Bündel von Papieren zu greifen die
unter demſelben lagen Renten und Pfand Briefe Hypo
thekeninſtrumente und Schuldverſchreibungen ſchob er zur
Seite und nur einige Briefe und ein mehrfach zuſammen
gelegter Bogen der die deutliche Aufſchrift Mein Teſta
ment trug waren es die er in der bebenden Hand hielt
und auf die ſein Auge ängſtlich und unruhig niederblickte

Das ſind die einzigen ſtummen Zeugen unſerer That
Sybilla wähnt ſie längſt vernichtet und ich weiß nicht was
eigentlich mich abhält ſie den Flammen zu übergeben

Er ſah ſich nach dem Ofen um durch deſſen Thürſpalten
die rothe Kohlengluth ſichtbar wurde

Ein Griff nur und ſie ſind zu Aſche verwandelt und
keines Menſchen Auge erblickt ſie Und doch widerſtrebt alles
in mir dieſe Dokumente zu vernichten Ein Verbrecher ſoll
das Bedürfniß haben von Zeit zu Zeit dorthin zurückzu
kehren wo er ſeine That vollbracht wenn mich die alten
Erinnerungen zu ſtark beſtürmen fühle ich faſt eine Er
leichterung darin dieſe alten Zeugen jener Zeit wieder
zuſehen

Unentſchloſſen ſtand er eine Weile die Papiere in der
Hand Nein ſagte er endlich und legte ſie auf den Boden
der Kaſſette zurück um die Werthpapiere in derſelben Ordnung
in der ſie gelegen wieder darüber zu häufen hier ſind
ſie ebenfalls todt für die Menſchheit in jedem Augen
blicke kann ich ſie verſchwinden machen dazu iſt immer
noch Zeit

Er verſchloß die Kaſſette auf s Neue ſorgfältig und ging
dann von einem Fröſteln ergriffen im Zimmer hin und her

Wo nur das Mädchen mit dem Thee bleibt Jch habe
mich gewiß erkältet vielleicht bringt der Thee mich zum
Schwitzen und bricht die Kraft der Erkältung Da kommt
ſie endlich

Das Klirren der Gefäße auf einem Theebrett und Trude s
wuchtige Schritte kündigten ihr Kommen an

Dort auf den Tiſch befahl Konrad Steuding als
Trude das Theebrett auf die Platte des Schreibtiſches
ſetzen wollte

Wünſchen der Herr ſonſt noch etwas
Nichts Löſche alles Licht ſorgfältig aus und verſchließe

alle Thüren Jch werde nachher zu Bett gehen
Soll alles beſorgt werden Herr Stending

Konrad Steuding miſchte ſich ſeinen Thee mit dem Rum
der in geſchliffener Karaffe dunkellenchtend auf dem Thee
brett ſtand und trank

Die Folgen dieſer Stunde könnten mich doch längere
Zeit wacherhalten murmelte er und nach der Be
gegnung mit ihm nicht ſchlafen zu können nein
Es geht zwar wider meine Neigungen mehr als ein paar
Tropfen Rum zum Thee zu nehmen aber hente mag s darum
ſein Er ſchenkte ſich eine neue Taſſe ein und fügte ein
beträchtlicheres Quantum des ſcharfen Getränks hinzu

Stark iſt der Thee er erhob ſich um wie es
ſeine Art war von Zeit zu Zeit im Zimmer umherzugehen
Jch fühle mich heute wirklich außerordentlich müde und

ſchläfrig Und ein ordentlicher Schlaf wird mir heute um
ſo willkommener ſein als ich in der letzten Zeit ſo wenig
und ſchlecht ſchlief Das machte die Ungewißheit jetzt iſt
die Gewißheit da und der Kampf zwiſchen ihm und mir be
ginnt Wer wird Sieger bleiben er lachte kurz und
trocken auf Konrad Stending iſt kein Dummkopf was
er that that er ganz und je ſchwerer die That war deſto
zäher werde ich ihren Lohn vertheidigen

Mir iſt wirklich eine wahre Sucht zum Schlafen ge
kommen fügte er müde hinzu Vorwärts denn die
nächſten Tage verlangen einen ganzen Mann und einen un
erſchrockenen Kämpfer

Er ging mit der Lampe in ſein Schlafzimmer nachdem
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Kedaktents Kleſer von der Weſtd Allg Ztg in ſeinem Palais
von dem erſuchten RNichter der von einem Protokollführer begleitet
war als Zeuge vernommen worden Bemerkt ſei daß nach S 53
der Strafprozeßordnung Beamte auch wenn ſie nicht mehr im
Dienſt ſind keine Ausſagen machen dürfen die dem Staatswohl
zuwiderlaufen Es iſt alſo vollſtändig gleichgiltig daß Graf
Caprivi erſt vernommen wurde als er ſchon aus ſeinem Amte als
Reichskanzler geſchieden war

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag um
2 Uhr unter t Reichskanzlers Hohenlohe zu einer Sitzung
zuſammen Auch Miniſter v Köller nahm daran Theil

Zum neueſten Kurs präciſirt die Germania ihren
Standpunkt folgendermaßen Hohenlohe und Köller ſind beide
für uns ohne Rückſicht auf ihre politiſche und parlamentariſche
Vergangenheit ein unbeſchriebenes Blatt Jhre Thaten werden
dieſes Blatt in der deutſchen Geſchichte und der Geſchichte Preußens
auszufüllen haben Nach dieſen Thaten werden wir die nenen
Männer beurtheilen Wir ſind mit Rückſicht auf ihre neuen Auf
gaben ohne Mißtrauen wegen ihrer Vergangenheit aber auch ohne
beſonderes Vertrauen auf ihre Zukunft Wenn wir in dieſer Weiſe
einen abwartenden Standpunkt einnehmen und dies von vornherein
erklären ſo glanben wir nicht loyaler und der Situation ent
ſprechender handeln zu können Ferner wird dem Tagebl
eſchrieben Es gewinnt den Anſchein als ob die innere Lageſo in dem Sinne mehr und mehr befeſtigt daß jeder Syſtem

wechſel ausgeſchloſſen iſt daß es ſomit in der immer noch wichtigſten
Tagesfrage der Abwehr der Umſturzbeſtrebungen bei den
vom Grafen Caprivi feſtgelegten Plänen verbleibt Als ein be
deutſames Moment dieſer Entwicklung wird ſelbſtverſtändlich auch
in unterrichteten Kreiſen die Ernennnng des Freiherrn v Marſchall
zum preußiſchen Miniſter angeſehen Die Ernennung iſt natürlich
allein auf den Fürſten Hohenlohe zurückzuführen der offen
ſichtlich mit ruhiger Erwägung eine Feſtigung der Verhältniſſe in
perſönlicher wie ſachlicher Beziehung anſtrebt bisher mit unleug
barem Geſchick Von Entlaſſungen weiterer Miniſter iſt es zur
Zeit ganz ſtill geworden Das ſchließt aber nicht aus daß über
ein Kleines einige der als für den Austritt reif bezeichneten Herren
ihre Poſten verlaſſen natürlich nicht aus dem angegebenen Grunde
daß ſie den Standpunkt des Grafen Eulenburg bekämpft haben
Davon kann gar keine Rede ſein Man übertreibt alle dieſe Dinge
mit Abſicht und verſucht auch die Entlaſſung des Reichskanzlers
Grafen Caprivi immer auf s Neue in ein falſches Licht zu rücken
So wird von einem Wortwechſel zwiſchen dem Kaiſer und dem
Grafen Caprivi geſprochen gelegentlich der Genehmigung des Ent
laſſungsgeſuches am 26 Oktober Davon iſt kein Wort wahr
Auch die fortwährenden Verſuche den neuen Miniſter des
Jnnern als einen Mann von kühner Jnitiative darznuſtellen
der ſehr bald der eigentliche Führer des Miniſteriums ſein werde
gehören in dieſe gleiche Kategorie Herr v Köller iſt ein
fleißiger geſchickter Arbeiter das ſind ſehr hervorragende Eigen
ſchaften für ſeinen neuen Poſten große Pläne für die Fortführung
der neuen Politik hat er aber ſchwerlich aus Straßburg mit hierher
gebracht

Zu der Mittheilung des Volk daß Graf
Eulenburg eine Abänderung des Reichstagswahl
geſetzes durch einen Akt der Bundesfürſten gefordert habe ſchreibt
der offiziöſe Hamb Korr Daß Graf Eulenburg Maßnahmen
befürwortete die die Gefahr eines Konflikts und eines Stagats
ſtreichs in ſich ſchloſſen haben auch wir bereits gemeldet Ent
gegengehalten wurde ihm ſowohl von dem Grafen Caprivi wie von
anderen Miniſtern daß abgeſehen von ſonſtigen Bedenken ein
Verfaſſungskonflikt im Reiche eine ganz andere Sache ſei als in

Hier laſſe ſich wie das Beiſpiel von 1862 bis 1865
zeige auch in der Konfliktszeit die Regierung mit ſtarker Hand fort
führen Das Reich dagegen beruhe auf Verträgen und manche
Bundesfürſten würden zweifelsohne wenn ſie was thatſächlich
ſchwerlich der Fall ſein würde zu einem gemeinſamen Bruch der
Verfaſſung bereit ſein ſollten für dieſe ihre Mitwirkung dann eine
Gegenrechnung von Wünſchen und Forderungen präſentiren deren
Begleichung dem Reiche harte vielleicht lebensgefährliche Opfer
auflegen müßte Dieſe Pläne des Grafen Enlenburg fanden
nirgends Zuſtimmung

Fürſt Hohenlohe Langenburg der neu ernannte
Statthalter der Reichslande iſt ein Onkel der Kaiſerin Anguſte
Victoria Seine Schweſter war mit dem Herzog Friedrich von
Auguſtenburg vermählt Der Statthalter der 62 Jahre alt iſt
hat aus ſeiner Ehe mit einer Prinzeſſin von Baden einen einzigen
Sohn der jetzt 31 Jahre alt iſt und die diplomatiſche Lanfbahn
eingeſchlagen hat

Dr Klee, Direktor des Reichsauzeiger iſt geſtorben
Profeſſor Mommſen iſt zum Vicekanzler des Ordens

Pour le mérite für Wiſſenſchaften ernannt worden

Mehrere preußiſche Miniſter ſollten wie die
Blätter dieſer Tage zu melden wußten ſich mit der Abſicht tragen
zu demiſſioniren Dieſe Gerüchte werden jetzt von unterrichteter
Seite als unzutreffend erklärt

er die Thür des Arbeitszimmers verſchloſſen hatte zog auch
dieſe Thür hinter ſich in s Schloß entkleidete ſich und ver
fiel als er die Lampe gelöſcht ſofort in einen dumpfen
traumloſen Schlaf Das Opiat des Amerikaners von Lude
Kreibohm dem Rum zugeſetzt hatte ſein Wirkung nicht
verfehlt

Je mehr die Nacht vorſchritt deſto häßlicher wurde das
Wetter Der Wind branſte durch die Straßen heulte um
die Schornſteine und vertrieb Jeden der nicht unterwegs
ſein mußte hinter ſchützende Häuſermauern Dazu geſellte
ſich ein von Zeit zu Zeit einſetzender Regen und Emil der
dritte Mann des Gaunerquartetts der Moritzburg ſchüttelte
ſich als er ſeinen Beobachtungspoſten einnahm vor Näſſe
und Kälte Der Amerikaner hatte es allen Betheiligten
auf das Strengſte unterſagt in dieſer Nacht eine Spelunke
aufzuſuchen Keiner von ihnen ſollte irgendwo geſehen und
erkannt werden

Vom Markte her dröhnten die Glockenſchläge welche die
Mitternacht anzeigten und genau mit der Minute ſchritt ein
Mann einen alten Schirm tragend der ihn ſchlecht genug
beſchützte von der Nikolaiſtraße her der Steinſtraße zu

Je näher er dem Steuding ſchen Hauſe kam deſto mehr
mäßigte er ſeine Schritte und langſam als kämpfe er gegen
den Wind kam er in die Nähe der Hausthür Er glitt
an dieſe heran und pochte mit gekrümmten Fingern einmal
leiſe an die Thür

Dieſe öffnete ſich geräuſchlos und der Wanderer ſchloß
gemächlich als gehörte er hier in s Haus den Schirm trat
ein und die Thür fügte ſich ebenſo geräuſchlos wieder in ihr
Schloß

Drinnen fühlte der Amerikaner ſeinen Arm ergriffen
der ſchmale Lichtſchein aus einer Diebeslaterne blitzte auf
und Lude Kreibohm zufrieden ihm zunickend ſtand vor ihm
Mit der Vorſicht eines Mannes der gleiche gewaltſame

Eine Reform des Branntweinſteuergeſetzes ſoll
dem Reichstage außer der Tabakſteuervorlage unterbreitet werden

Jn der Tr ſoll das Syſtem der Dienſtalterszulagen vom nächſten April ab an Stelle des bisherigen
Syſtems der Durchſchnittögehälter zur Einführung gelangen Be
kanntlich hat dies der Reichstag verlangt während Herr v Stephan
ſich der Einführnug dieſes Gehaltſyſtems für ſein Reſſort wider
ſetzte Wie das Volk erfährt ſollen nach dem nenen Plan des
Herrn v Stephan bei der Poſtverwaltung das Marximalgehalt er
reichen die Oberpoſtſekretäre und Poſtmeiſter 18 Dienſt
jahre nach der etatsmäßigen r
je drei Jahren drei Zulagen zu je und drei zu je 200 Mark
erhalten Die Poſt und Telegraphen Sekretäre aus dem
Aſſiſtenten und Ervpedientenſtande erhalten 4 Zulagen von je 300
und drei von je 200 Mk brauchen alſo 21 Jahre während die
Sekretäre die als Poſteleven eingetreten ſind nach 24 Jahren das
Meiſtgehalt erreichen und zwar beträgt die erſte Zulage 200 die
zweite und dritte je 300 und die vierte bis achte je 200 Mark
Die Bureanaſſiſtenten Ober Poſt und Telegraphen
Aſſiſtenten ſowie Poſtverwalter erhalten fünf Zulagen zu
je 200 und zwei zu je 100 Mark brauchen danach 21 Jahre bis
zur Erreichung des Meiſtgehalts Bei den Beamten die länger
als vier Jahre diätariſch beſchäftigt waren wird bei Feſtſetzung der
Dienſtalterszulagen die Anſtellung vier Jahre nach beſtandenem
Examen angerechnet Der vorſtehende Plan ſtößt inſofern noch
auf Widerſpruch als die Einführung derſelben Sätze in der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung durch Herrn Miquel aus
finanziellen Gründen beanſtandet wird

Die Frage der Reform des jetzigen Zuckerſtener
geſetzes wird ſeitens der konſervativen Partei während der jetzt
beginnenden Reichstagsſeſſion ernſtlich in Anregung gebracht werden
mit der Mindeſtforderung daß zur Kräftigerhaltung der heimiſchen
Zuckerinduſtrie wenigſtens die jetzigen Prämienſätze für exportirten
Zucker beibehalten werden

Bernburg 31 Oktober Bei der Reichstagswahl im
Jahre 1893 wurden 26 811 bei der vorgeſtrigen Erſatzwahl 24083
Stimmen abgegeben 1893 erhielt Friedberg 13936 diesmal
10 126 Stimmen der Sozialiſt 1893 9145 diesmal 9195 Stimmen
während auf den Freiſinnigen im vorigen Jahre 3730 diesmal
2120 Stimmen fielen

Mainz 31 Oktober
namentlicher Abſtimmung ab

Die Stadtverordneten lehnten in
eiuen Platz für das Heine

Denkmal herzugeben
München 31 Oktober Ueber die Unruhen in Wieſan

einem Städtchen in der nordöſtlichen Oberpfalz erfährt man daß
die Gemeindeangehörigen im Prozeſſe wegen ihres Anſpruchs anf
unentgeltlichen Holzbezug zum Eigenbedarf auf der Freiherr von
Zoller ſchen Waldung in erſter Jnſtanz unterlagen in zweiter
ſiegten in dritter und letzter Jnſtanz jedoch wieder unterlagen
Als das letzte Urtheil bekannt wurde entſtand große Aufregung
Vorgeſtern zogen 150 Perſonen mit Axt und Säge in den Wald
und begannen die Bäume zu fällen Der Bezirksamtmann konnte
mit der aus den benachbarten Stationen hinzugezogenen Gen
darmerie nichts ausrichten Die Kreisregierung ſendete daher
50 Mann Militär das geſtern früh eintraf Zu gleicher Zeit war
die Bevölkerung wieder in den Wald gezogen um das Holzfällen
fortzuſetzen Der Bezirksamtmann forderte zum Verlaſſen des
Waldes auf Da Niemand Folge leiſtete ging das Militär
vor Es gab 2 Todte 3 ſchwer Verwundete und mehrere leicht
Verletzte Bis jetzt ſind keine Mittheilungen über weitere Zuſammen
ſtöße eingetroffen

Frankreich
Paris 31 Oktober Die Abendblätter beſtätigen die Nach

richt von der Verhaftung eines franzöſiſchen Offiziers wegen
Hochverraths Es handele ſich um einen dem Kriegsminiſterium
attachirten Kapitän welcher für Geld Mittheilungen betreffend die
Grenze an den Alpen einer auswärtigen Macht geliefert
haben ſoll Einige Blätter behaupten die Mittheilungen ſeien an
die deutſche Regierung gemacht worden Wir geben dieſe Verſion
unter allem Vorbehalt wieder Die Red

Jtalieun
Mailand 31 Oktober Gegen 1 Uhr Nachts explodirten

vor zwei Gebänden in denen Polizei Abtheilungen untergebracht
ſind zwei Bomben Die beiden Gebäude und das Kommunal
ſchulgebäude wurden beſchädigt Menſchen ſind nicht verletzt worden
Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Großzbritannien
London 31 Oktober Aus Tientſin wird unter dem

29 d Mts berichtet daß dort die Nachricht von dem Rückzug der
chineſiſchen Armee welche die Verſchauzungen am Yal n zu ver
theidigen hatte überall Beſtürzung hervorgerufen hat Ueber das
Treffen waren bis dahin keine Einzelheiten nach Tientſin gelangt
die chineſiſchen Beamten aber gaben ſelbſt die Niederlage zu Von
japaniſcher Seite wird berichtet daß die Verfolgung der Chineſen

Pfade nicht zum erſten Male geht legte der Amerikaner
Schirm und Schuhe ab Lude folgte ſeinem Beiſpiele und
bei der immer nur einen ſchmalen Streifen Licht auf die
Treppe werfenden Blendlaterne ſchritten beide behntſam die
Stufen hinauf

Aber hier zeigte ſich ein Hinderniß das Lude Kreibohm
nicht erwartet hatte Eine hölzerne Gitterthür die ſonſt ſtets
zurückgeſchlagen geweſen und Nachts faſt nie zum Abſchließen
der Wohnung gebraucht worden war verſperrte ihnen ein
weiteres Vordringen

Der Amerikaner wandte ſich mit finſterer Miene dem
Rothhaarigen zu deſſen betroffenes Antlitz ihm genugſam
74 daß auch Jener an dieſen Zwiſchenfall nicht gedacht

atte
Licht auf das Schloß murmelte der Amerikaner leiſe

und gehorſam ließ Lude Kreibohm den feinen Lichtſtrahl die
bezeichnete Stelle erhellen

Die Stäbe der Gitterthür waren nur dünn und ein
feſter Stoß würde wahrſcheinlich genügt haben das Hinder
niß völlig zu beſeitigen allein das dadurch entſtehende Ge
räuſch würde ſowohl die Bewohner des Erdgeſchoſſes wie
die ganz in der Nähe ſchlafende Trude geweckt und den
ganzen lichtſcheuen Plan der Gauner vereitelt haben

Ein gefährlicher Aufenthalt flüſterte der Amerikaner
Aber es muß ſein

Was wollt Jhr thun fragte Lude Kreibohm zurück
indem er die Worte mehr hauchte als wirklich ausſprach

Der Andere bedeutete ihm durch eine Geberde zu ſchweigen
und zog aus ſeiner Taſche ein ſchmales ſcharfes Werkzeug
eine ſogenannte Uhrfederſäge und den Reſt einer Speck
ſchwarte hervor mit welcher er das feine ſcharfzähnige Blatt
der Säge einfettete um alsdann dieſelbe einen Zoll vom
Schloß entfernt an den ſchmalen Schloßpfoſten der Thür
anzuſetzen und mit leiſen aber feſten Strichen das Zerſchneiden
des Holzes zu beginnen

und zwar indem ſie nach

nach dem Treffen bei Ku lien tſcheng nicht lange fortgeſetzt worder
ſei weil Geueral Nodzu einſtweilen nicht mehr chineſiſche Gefangene
zu bekommen wünſche Der nächſte Kampf dürfte vor und un
Port Arthur ſtattfinden in deſſen Nähe 20000 Japaner unte
dem Oberbefehl des Generals Oyama gelandet ſind Port Arthm
wird nach der Seeſeite durch 12 Külſtenbatterien vertheidigt alleir
nach ber Landſeite waren vor dem Kriege nur einige kleine Redouter
und verſchanzte Lager vorhanden welche ſich über die Landzunge
hin erſtreckten Jedenfalls ſind dort neue Befeſtigungen aufgeführ
worden Port Arthur iſt von 350 bis 650 Fuß hohen Hügelr
umgeben Die Garniſon dürfte jetzt 15000 Mann ſtark ſein De
die Chineſen ſich dort zwiſchen dem Feinde und dem Meere be
befinden ſo müſſen ſie endlich Stand halten J
Tſchifn iſt ein ruſſiſches Geſchwader angekommen
Nach dem Siege bei Kulientſcheng eroberten die Japaner An
tung wo ſie 20 Kanonen und eine Menge Gewehre und Munition
vorfanden Eine japaniſche Abtheilung hat Tatungkao ein
genommen Auf die Nachricht daß die chineſiſchen Schiffe Wei haie
wei verlaſſen haben machte ſich das japaniſche Geſchwader zur
Verfolgung auf Kapitän Hanneken iſt nach Peking abge
reiſt Er ſoll dort vom Kaiſer empfangen werden der von ihm
den gegenwärtigen Zuſtand der chineſiſchen Armee und Flotte
zu erfahren wünſcht Hanneken wird dem Kaifer eine Denkſchrift
überreichen in der er Reformen des Heeres und der Marine
empfiehlt Eine Depeſche ans Shanghai bringt ein ſoeben
erlaſſenes Dekret wonach es den Dampfern geſtattet ſein ſoll
Reis nach den chineſiſchen Häfen zu bringen Die Erlaubniß
komme indeſſen zu ſpät und man befürchte infolge Reismangels
für den Winter eine Hungersnoth Die Generäle Yeh und Weh
ſind degradirt worden weil ſie durch den Befehl zum Rückzuge die
Niederlage von Pingjang verſchuldet haben ſollen

Iokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangahe geſtattet

Halle 1 November
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 2 November d Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Formulare für Ausbaubedingungen
2 Vergleich bez der Grundſtücke an der Ecke Gr Ulrichſtraße

Nikolaiſtraße
Errichtung einer Bedürfnißanſtalt
Erwerb von Land vom Grundſtücke Mansfelderſtiraße Nr 14
Pflaſterung der Verbindungsſtraße zwiſchen Leipziger und
Martinsſtraße

6 Herſtellung von Bürgerſteigen

o

Anszeichnungen Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt dem
Berg Jnſpektor a D Schmid zu Halle bisher zu Bahnhof Teutſchen
thal der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe und dem emeritirten Lehrer
Heſſelbach hierſelbſt bisher zu Niemberg Saalkreis der Adler der
Jnhaber des Königl Hausordens von Hohenzollern verliehen worden

Gedenktag Vor 80 Jahren am 1 November 1814 wurde
der Wiener Kongreß eröffnet eine der größten und glänzendſten
Zuſammenkünfte der Mächtigen der Geſchichte Selbſtverſtändlich war
auf dieſem Kongreß das Schickſal der Völker den Regulirern der
europäiſchen Karte ſehr gleichgiltig jeder Diplomat ſuchte vielmehr für
ſeinen Fürſten ſoviel Land als möglich herauszuſchlagen Zunächſt
verſchwendete man auf dieſem Kongreß viele Zeit mit Feſten und Luſtbar
keiten welche Millionen koſteten und von der vornehmen Welt hoch
bewundert von frivolen und flachen Schriftſtellern mit glänzenden
Worten ausführlich beſchrieben wurden in der ernſten Geſchichts
ſchreibung aber höchſtens Stoff zu ſatyriſchen Bemerkungen bieten Es
waren auf dem Kongreſſe anweſend Alexander I von Rutzland
Franz I von Oeſterreich und Friedrich Wilhelm III von Preußen
Rußland war durch Neſſelrode Preußen durch Hardenberg und Wilhelm
v Humboldt Oeſterreich durch Metternich vertreten die übrigen Staaten
ebenfalls Viele Fürſten Grafen Barone Diplomaten Miniſter und
vornehme Damen waren verſammelt und je mehr derartige Leute die
mit ernſten Staatsgeſchäften nichts zu thun hatten anweſend waren
um ſo langſamer rückten die Arbeiten des Kongreſſes vor

Kaiſerpanorama Die laufende Woche zeigt uns wie ſchon
erwähnt die ſchöne Jſarſtadt München den Königſee und Salzburg
Jn trefflichſter Weiſe werden uns die Monumentalbauten die kunſt
ſinnige Könige errichteten vorgeführt wir ſehen die beiden Pinakotheken
die Propyläen mit ihren wunderſchönen Perſpektiven das Siegesthor
die Maximiliansſtraße mit dem meiſterhaft ausgeführten Maximilians
Denkmal das alte Jſarthor mit ſeinem herrlichen Gemälde und das
Hofbräuhaus Nachdem wir uns hier kräftig geſtärkt natürlich im
Geiſte wandern wir an den Königſee jener von der Natur mit hervor
ragender Pracht ausgeſtatteten Gegend Wer einmal auf dem Königſee
gefahren in die unergründlichen blau grünen Fluthen geſchaut den
majeſtätiſchen Watzmann mit ſeinen glitzernden Schneefeidern bewun
dert deſſen Herz zieht ihn unaufhaltſam wieder dahin zurück Von
Salzburg und ſeiner ſchönen Umgebung vom Schloß Mirabell dem
Mönchsberg dem Kloſtergang haben wir die prächtigſten Anſichten

Stadt Theater Siegrid Arnoldſon wünſcht ſich de
hieſigen Publikum als Bühnenkünſtlerin zum erſten Male in der Rolle
der Mignon vorzuſtellen bekanntlich diejenige Darſtellung welche

v

Lude Kreibohm ſah ihm mit klopfendem Herzen zu aber
ſelbſt in dieſem Momente der Aufregung blieb der Arbeitende
kalt und ruhig Mit gefurchter Stirn und Augen die un
verrückt das kleine Holzquadrat feſthielten das er mit dem
Schloß aus der Thür entfernen wollte arbeitete er weiter

Endlich hielt er aufathmend inne zog die Säge heraus
und drückte ſacht gegen die Thür Mit einem leiſen Knarren
ſchob ſie ſich vorwärts das Schloß mit dem ſchmalen ihm
gebliebenen Holzrand haftete feſt am Pfoſten der Zugang
war frei

Als die Beiden das obere Stockwerk erreicht hatten ſtieß
der Amerikaner einen Seufzer der Erleichterung aus Mit
den ſorgfältig eingeölten Nachſchlüſſeln vollzog ſich das Oeff
nen der Thüren raſch und leicht und nicht zehn Minuten
waren ſeit dem Freiſägen der Thür verfloſſen als die beiden
Einbrecher vor dem Theil ihrer habgierigen Sehnſucht ſtanden
dem alten Schreibtiſch auf welchen die Blendlaterne ihren
ſchwachen blaſſen Lichtſtreifen warf

Nun leuchte flüſterte der Amerikaner dem Rothhaarigen
zu Hier weiß ich Beſcheid

Er 3 ein Bund mit Dietrichen hervor und machte
ſich am Mittelfach des Schreibtiſches zu ſchaffen Das alte
kunſtvoll gearbeitete Schloß leiſtete ihm längere Zeit ſtarken
Widerſtand Auf der hageren Stirn des Amerikaners deſſen
ſcharfgeſchnittenes Geſicht unter dem Strahle der Bleud
laterne in ſcharfen Conturen ſichtbar wurde ſtanden
Schweißtropfen

Ermüdet ließ er einmal den Arm ſiuken
Wenn ich s ſo nicht bewältige werde ich mit dem

Stemmeiſen arbeiten müſſen raunte er dem Rothhaarigen

zu Das giebt Geräuſch tritt zurück ich will
hier erſt mal lauſchen

Fortſetzung folgt
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Nr 257 Freitag5 Knfiſerin erſt ihren großen Ruf erworben hat Am Sonntag
Nachmittag geht als FremdenVorſtellung bei halben Preiſen das Luſt
ſpiel Mauerblümchen in Scene Rich Wagner s Meiſterſinger von Nürnberg werden am Sonntag Abend in folgender

Beſetzung der Hauptrollen rr Ciandaegeben Hans SachsBeckmeſſer Herr Kaula Walther von Stolzing Herr Müller

Hartung Pogner Herr Gunther Kothner Herr Hunold Evchen
Frl Breuer David Herr Wirk

Das Walhallatheater bringt in ſeinem durchweg neuen am
heutigen Donnerſtag beginnenden Spielplan unter zahlreichen anderen
ausgezeichneten Nummern als willkommenſte Gabe die langerſehnten
und nie vergeſſenen Lieblinge des Walhalla Publikums Anna und
Sigmund Linné dieſes originelle und ganz unvergleichliche Duettiſten
Paar wieder Es bedarf wohl nur dieſer Nachricht um das Theater
am heutigen Eröffnungsabend zum Schauplatz von Begrüßungs Ovationen
zu machen wie wir es im vorigen Jahre ſchon erlebten Auch ſämmt
liche übrigen Neuvorführungen ſind ſogenannte Bravournummern

Sozialdemokratiſche Volksverſammlung Jn vBellevue
fand geſtern Abend eine gut beſuchte Verſammlung ſtatt in welcher

Kunert über den Verlauf des Fraukfurter Parteitags Bericht
erſtattete Nach dem dort vorgetragenen Geſchäftsbericht ſind im letzten
Berichtsjahre für die Subventionirung der Parteipreſſe 45,000 Mk er
forderlich geweſen für Geldſtrafen welche die Gerichte verhängt haben
wurden 114,000 Mk aus Parteimitteln aufgebracht Der geſammte
Militäretat beanſpruchte 831 Millionen Mark die größtentheils durch
indirekte Steuern 621 Millionen aufgebracht wurden Redner
verbreitet ſich nun ausführlich über die baieriſche Angelegenheit
bezw über die Auseinanderſetzungen mit Voll mar und präciſirt ſeinen
Slandpunkt dahin da die baieriſchen Landtagsabgeordneten welche
ſ Z für Bewilligung des baieriſchen Etats geſtimmt unter allen Um
ſtänden gegen das ſozialdemokratiſche Prinzip verſtoßen hätten denn
jener Etat enthalte auch die Poſitionen für die Civilliſte des Prinz
regenten für kirchliche Zwecke und für Matrikularbeiträge Wenn die
Baiern für ihr Verhalten taktiſche Geſichtspunkte geltend machten ſo
könne wan das als Entſchuldigung nicht gelten laſſen Die Sache ſei
ja nun zwar in Frankfurt nicht klipp und klar zum Austrag
gebracht worden inſofern der Antrag Stadthagen zur Annahme
elangte aber er Redner habe die feſte Ueberzeugung daß die Baiern
ch das nächſte Mal wohl hüten würden wiederum ſo zu ſtimmen

Das Motiv Vollmars in Baiern beſtänden eigenartige Verhältniſſe
welchen man Rechnung tragen müſſe ſei nicht ſtichhaltig denn das ſei
in andern Landſtrichen in gleicher Weiſe der Fall und ſo könnte
ſchließlich jeder ſozialdemokratiſche Abgeordnete eine derartige Ent
ſchuldigung vorbringen Zur Agrarfrage bemerkte Redner die
Sozialdemokratie müſſe ihr Augenmerk darauf richten das ländliche
Proletariat für ihre Anſchauungen zu gewinnen für einen be
ſonderen Schutz der Kleinbauern könne ſie nicht eintreten Die Agi
tation auf dem platten Lande ſei bisher planlos betrieben worden es
werde demnächſt ein beſonderes Programm das die Agrarfrage be
handeln ſoll für die Partei ausgearbeitet werden Herr Jllge ſpricht
ſich dahin aus daß es jedenfalls beſſer geweſen wäre wenn man vor
dem Zuſammentritt des Parteitags betreffs der baieriſchen Angelegen
heit ſeinen Antrag angenommen hätte und nicht den Mittagſchen
Herr Mittag iſt entgegengeſetzter Anſicht und ſchließt ſich dem
Kunertſchen Standpunkte au Redner bemerkt mit dem derzeitigen
ſozialdemokratiſchen Programm komme man auf dem Lande nicht weiter
Herr Albrecht ſtreift die Gehälterfrage und führt aus es ſei ſ Z
auf dem Halle ſchen Parteitage beſchloſſen worden kein Beamter der
Partei ſolle mehr als 250 Mk monatlich bekommen deſſen ungeachtet
bezöge Auer 125 Mk monatlich mehr Herr Kunert weiſt noch auf die
neueſte Wendung der Dinge in Berlin hin und glaubt dem neueſten
Kurs Ruf Konkurs Heiterkeit kein günſtiges Prognoſtikon
ſtellen zu können Die Sozialdemokratie ſei auf alle Fälle gewappnet
Herr Jähnich trägt den Jahres Kaſſenbericht vor woraus ſich
u a ergiebt daß das hieſige ſozialdemokratiſche Preßorgan 500 Mark
Zuſchuß und für 200 Mark Inſerate von der Partei zugewieſen erhalten
hat Es wurde ſodann noch die Agitations und die Preß Kom
miſſion gewählt als Vertrauensmann der erſteren wurde Herr
Albrecht gewählt

Provinzial Jrrenanſtalt Mit Bezug auf unſeren Artikel in
Nr 255 theilt uns die Direktion mit daß die Anſtalt nicht unter der
Kontrolle einer provinzialſtändiſchen Kommiſſion ſteht ſondern in
Ausführung der mit dem 1 Januar 1876 in Kraft getretenen Provinzial
Ordnung am 18 April 1877 von der Königl Regierung zu Mkerſe
burg an die Provinzial Verwaltung übergeben worden iſt daß ferner
in der Direktion der Anſtalt Herrn Geheimen Sanitätsrath Profeſſor
Dr Köppe nicht der gegenwärtige Direktor ſondern der jetzige Direktor
der Königl pſychiatritſchen und Nervenklinik der Univerſität in
Halle a S Herr Geheimer Medizinalrath Profeſſor Dr Hitzig folgte
welcher mit dem 31 März 1885 unter Loslöſung der Klinik von der
Anſtalt wieder ausſchied daß unſere Angaben über die Zahl der
Kranken und das angeſtellte Perſonal ſich auf weiter zurückliegende
Zeit beziehen und die Maximalbelegung jetzt auf 900 Kranke normirt iſt

m Durch unglücklichen Fall erlitt geſtern Nachmittag der 8 Jahre
alte Sohn des Schmiedes Merſeburgerſtraße 19 wohnhaft einen
Vorderarmbruch Der Knabe mußte der königlichen Klinik zu
geführt werden

s Verbrennung Geſtern Nachmittag hatte die an der Brunos
warte wohnhafte verehelichte Schuhmacher K das Unglück in einem
Grundſtücke an der Leipzigerſtraße mit einer brennenden Lampe von
einer Kellertreppe herabzuſtürzen Hierbei erlitt die Frau namentlich
nicht unbedeutende Brandwunden im Geſicht ſodaß ſie ärztliche Hilfe
in Anſpruch nehmen mußte

Aus Verzweiflung Jn vergangener Nacht gegen 2 Uhr
Morgens hörten Nacht Polizeibeamte in der Nähe der Aktienbrauerei
an der Deſſauerſtraße einen Schuß fallen Sie gingen darauf zu
und trafen in der Thoreinfahrt zur Brauerei einen Mann der
zugeſtand den Schuß abgegeben zu haben er habe ſich erſchießen
wollen aber die Kugel ſei fehlgegangen Als Motiv hierzu bezeichnete
er die langwierige Krankheit ſeiner Frau die ſeit 9 Wochen in der
Klinik liege und durch die er in Schulden und Verzweiflung gerathen
ſei Der Mann nennt ſich Johann Friedrich Schwarze und gab an
aus Sietzſch bei Landsberg gebürtig zu ſein

Ans der Amgebung
B Dieskan 31 Oktober Kirmeß Die Kirmeß im hieſigen

Kirchſpiel wurde von der Gemeinde Kirchenvertretung des Bußtages
wegen eine Woche früher verlegt und wird ſonach von jetzt ab all
jährlich 14 Tage vor dem Todtenfeſte gefeiert werden

Cönnern 31 Oktober Weihnachtsmuſik Jn unſerer
neu reſtaurirten Kirche mit ganz neuer J wird in der bevorſtehenden
Advents und Weihnachtszeit das melodienreiche Oratorinum Die
Geburt Jeſu von C Stein durch den von Herrn Paſtor Taube
Nauendorf und Herrn Paſtor Schubert Domnitz geführten Chor zur
Aufführung kommen was um ſo erfreulicher iſt als die Verſprechungen
hieſiger Geſangvereine ähnliche kirchliche Volksfeiern zu veranſtalten
noch nicht in Erfüllung gegangen ſind

Lütgen 31 Oktober Zur Feſtfeier Der hieſige Magiſtrat
hatte den Kaiſer zu der hier am 9 December ſtattfindenden Feſtfeier
des 300 jährigen Geburtstages Guſtav Adolf s durch das Ober
Hofmarſchallamt einladen laſſen Es iſt darauf die Antwort eingegangen
daß der Kaiſer zu ſeinem Bedauern durch anderweite Dispoſitionen
verhindert ſei an der Feier theilzunehmen

th Mansfeld 81 Oktober Hauptkonferenz Geſtern
fand unter Vorſitz des Herrn Superintendent Behrens hier die dies
jährige Hauptkonſerenz im Saale des Preußiſchen Hofes ſtatt Herr
Lehrer Thierack Kloſtermansfeld hielt einen intereſſanten Vortrag
über das von der Königl Regierung geſtellte Thema Das Leben

Spezialität

W Reitehbste Auswahl De
Unter anderem empfehle ich

Proben und Preislisten gratis
und portofrei

Doppeit gereinigte Be
Bettstellen Matratzen fertige

Fertiges Gebett bestehend aus Deckbett Unterbett und 2 Kiesen eus garantirt federdichtem Inlettstoff und gut gefallt zusammen tür 12 Mark
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ſu woran fich eine Lektion auf Grund dieſes Vortrages von Herrnet
th Burgörner 31 Oktober uszeichnung PatentMit dem heutigen Tage ſchied der wohl hre die in e hat

geweſene Hauptlehrer Herr e aus ſeinem Amte und von hier
Es iſt ihm der Hohenzoller ſche Hausorden verliehen worden Herrn
Werkmeiſter Robert Voigt hier iſt auf ſeinen neuerfundenen Raupen
ſchirm ſeitens des Kaiſerlichen Patentamts ein Patent ertheilt worden
Dieſer Schirm um Bäume und Sträucher gelegt fängt Raupen und
Ungeziefer von innen und außen Auch Katzen c können den mit
einem ſolchen Schirm verſehenen Baum nicht erſteigen folglich auch
den Vögeln und Neſtern keinen Schaden zufügen

Pforta 31 Oktober Ein furchtbares Unglück brach
in den geſtrigen Morgenſtunden über die hieſige Arbeiterfamilie Gott
ſchall g herein Während Vater und Mutter auf dem Rübenfelde
arbeiteten und die beiden älteren Kinder in der Schule weilten blie
ben zwei kleinere Kinder ein etwa vierjähriger Knabe und ein etwa
einjähriges Töchterchen das in einem Bettchen ſchlief hinter ver
ſchloſſenen Thüren ſich ſelbſt überlaſſen Wie man nun annimmt
ſollen auf die unter dem Ofen ſchlafende Hauskatze kleine Kohlen ge
fallen und die Katze alsdann in ihrer Angſt in das Bett des keinen
Kindes geſprungen ſein um ſich die glühenden Kohlen abzuwälzen
Dadurch aber hat das Bettſtroh Feuer gefangen Das Bett iſt verbrannt und das Kind in dem Brande umgekommen Auf das
Geſchrei des vierjährigen Knaben eilte ein zu Hauſe weilender kranker
Arbeiter herbei und löſchte den Brand Die Eltern auf dem Felde
wurden benachrichtigt Als die vorauseilende Mutter ihr Kind todt
findet ſpringt ſie in namenloſer Verzweiflung in die an den Arbeiter
häuſern vorbeifließende kleine Saale welche augenblicklich hohes
Waſſer hat Die Leiche der Frau wurde von der Strör ung fort
getragen

Delitzſch 31 Oktober Verunglückt Heute Nachmittag
ſtürzte der Bierfahrer Trautwein der Brauerei von Männel Co
auf der Bitterfelder Chauſſee aus der Schoßkelle und wurde ſo unglück
lich überfahren daß deſſen Tod ſofort eintrat

Wittonberg 31 Oktober Denkmal Heute am Jahres
tage der Einweihung der wiederhergeſtellten Schloßkirche Mittags 12
Uhr wurde in Gegenwart des Generallieutenants von Winterfeld als
Vertreter des Kaiſers und des Oberpräſidialraths von Nikiſch Roſenegk
als Vertreter des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen das vor
der Schloßkirche von der Bürgerſchaft errichtete Kaiſer Fried
rich Denkmal feierlich enthüllt Die Weiherede hielt Superinten
dent D Quandt Hierauf übergab der Vorſitzende des Denkmal Komitee s
Hofbuchhändler Wunſchmann das Standbild des hochſeligen Kaiſers
an den Bürgermeiſter Groſſe mit einer Anſprache

Standesamt Halle
Aufgeboten

31 Oktober Der Brauer Emil Fehſe und Eliſe Fiſcher Glauchger
ſtraße 49 und Wörmlitzerſtraße 102 Der Stadtbahn Wagenführer Bern
hard Matuſchke und Wilhelmine Richter Berlinerſtraße 32

Geboren
31 Oktober Dem Kaufmann Louis Jaroſch eine T Jannä Alter

Markt 24 Dem Schmied Wilhelm Knauf ein S Karl Albert Pfänner
höhe 42 Dem Handarbeiter Friedrich Hanf eine T Martha Marie
Spitze 10 Dem Cigarrenarbeiter Paul Heinrich ein S Mar Alkfred
Unterplan 1 Dem Aſſiſtent an der landwirthſchaftlichen Verſuchsſtation
Dr Wilhelm Schneidewind eine T
Promenade 3 Dem Böttchermeiſter Franz Rother eine T Katharina
Jda Kutſchgaſſe 3 Dem Goldarbeiter Otto Thiele ein S Otto Hermann
Hans Ankerſtraße 13 Dem Gelbgießer Anton Barth eine T Bertha
Auguſte Friederike Vally Kl Berlin I Dem Barbierherrn Otto Hoff
mann ein S Otto Ernſt Hardenbergſtraße 40 Dem Kaufmann Georg
Edlich ein S Leopold Schmeerſtraße 5

Geſtorben
31 Oktober Der Phyſiker Adolf Koslowski 50 J Leipzigerſtraße 63

Marie Reinicke 80 Siechen Anſtalt Des Handelsmann Paul Reiche
S Heinrich 1 Klinik Des Zimmermann Otto Uhlrich T todtgeb
Schillerſtraße 41 Wittwe Emilie Fritze geb Träger 62 Niemeyer
ſtraße 21 Der Landwirth Chriſtian Ulrich 44 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 2 November Nachm Uhr

Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Wochentags Nachm Uhr
Morgens 7 Uhr

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Nachklänge zur Kanzlerkriſe
D Berlin 1 November 8 Uhr 44 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Gegenüber den Aus
laſſungen der Poſt als hätten ſich die Vorgänge in Lieben
berg anläßlich der Anweſenheit des Kaiſers nicht ſo abgeſpielt
wie ein großer Theil der Preſſe dies dargeſtellt hat muß daran
feſtgehalten werden daß die betreffenden Schilderungen der Wahr

heit entſprechen Es iſt fernerhin richtig daß Graf Botho
Eulenburg nahe daran war Statthalter in den Reichslanden
zu werden die Ernennung ſcheiterte indeſſen an dem Widerſpruch
Hohenlohe s

Blum Ccontra Vorwärts
c Berlin 1 November 10 Uhr 2 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die ſchon mehrfach
erwähnte Privatklage des Dr Hans Blum zu Leipzig gegen den

Vorwärts wird vor den hieſigen Gerichten am 7 November cr
verhandelt werden Vekanntlich hatte der Vorwärts gegen Blum
der in ſeiner Broſchüre Sozialdemokratiſche Lügen die Behauptung
aufgeſtellt hatte die Sozialdemokratie hätte ſich ſeiner Zeit zu ge
heimen Abmachungen mit Boulanger verbunden ſehr ſcharfe An
griffe gerichtet

Nargareth Marie Eliſabeth Neue

Vom Zaren
J Berlin 1 November 9 Uhr 12 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die aus Livadia in
Darmſtadt London und hier eingetroffenen Telegramme beſagen
übereinſtimmend daß der Zuſtand des Zaren ſich weiter ver
ſchlimmert habe Geſtern hat der Patient nur wenig Speiſe zu
ſich genommen die allgemeine Schwäche iſt größer es hat ſich
Athemnoth mit Erſtickungsanfällen eingeſtellt Zeitweiſe
tritt völlige Bewußtloſigkeit ein Die Entzündung hat
jetzt beide Lungenflügel ergriffen ſodaß höchſte Lebensgefahr
für den Kranken vorhanden iſt Das offizielle Bulletin von geſtern
Abend 7 Uhr lautet Der Zar ſpeiſte im Laufe des Tages
wenig die Erſcheinungen im linken Lungenflügel ſowie die Ent
zündung unverändert Puls ſchwach Große allgemeine Schwäche

Aus Yalta wird der Nenen Freien Preſſe berichtet daß
die Kataſtrophe innerhalb drei Tagen zu erwarten ſei

25 November Seite 8
Die Hofkavaliere brachten bereits die Nacht zum Mittwoch in der

kaiſerlichen Villa zu Aus Petersburg wird demſelben Blatte
gemeldet daß die dortigen Chirurgen Wilſchkowski und
Wywodzew nach Livadla berufen worden ſeien Letzterer ift
Spezialiſt für Einbalſamirungen Der Aufſchub der
Vermählung des Großfürſten Thronfolgers wird mit
einem Ansſpruche des Zaren erklärt welcher als er von ſeiner
Umgebung gedrängt wurde die Eheſchließung ſeines Sohnes zu
beſchleunigen geſagt hätte Jch wünſche daß die Hochzeit
in feſtlicher Weiſe ſtattfinde Beſſert ſich mein Zuſtand dann
ſoll die Vermählung in der üblichen Art gefeiert werden
muß ich aber ſterben nun ſo wird nicht viel Zeit erforder
lich ſein Nikolaus und Alix zu vereinigen Was die Ver
mählung des Thronfolgers betrifft ſo verlautet darüber noch
immer nichts Beſtimmtes vielmehr wird von Tag zu Tag eine
Hinausſchiebung der Hochzeit gemeldet und jedesmal anders mokivirt

Durch ein derartiges Gebahren wird das Publikum ſchließlich ſtutzig
gemacht Die Red

S Berlin 1 November 12 Uhr 8 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf der hieſigen
ruſſiſchen Botſchaft neigt man zu der Annahme daß das Ab
leben des Zaren noch heute zu gewärtigen iſt

P Petersburg 1 November 9 Uhr 43 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Nachrichten über
das Befinden des Zaren lauten ſehr ſchlimm doch iſt hier eiue
Meldung eingegangen daß der Zar die Nacht von geſtern auf heute
verhältnißmäßig beſſer verbrachte als man allgemein annahm Der
Kaiſer hat eine Stunde geſchlafen auch der Blutauswurf war ge
ringer als geſtern Profeſſor Sacharjin glaubt ein Stück ge
ronnenes Blut ſei in die Lunge gelangt und habe dadurch die
Entzündung verurſacht Die einzige Hoffnung beſtehe in allmählicher

Aufſangung dieſes Blutes Außer dem Prinzen von Wales nebſt
Gemahlin ſind auch der Herzog von Koburg nebſt Gemahlin und
die Gattin des Prinzen Wilhelm von Baden nach Livadia unter
wegs Nachträglich wird hier bekannt der Zar hätte ſollen im
Juni d J nach Karlsbad gehen ſei auch dazu entſchloſſen ge
weſen habe indeſſen im letzten Moment ſich anders entſchloſſen

weil er nicht mit dem dort weilenden Prinzen Ferdinand von
Bulgarien zuſammentreffen wollte

c5 Berlin 1 November 11 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Bund der Land
wirthe will für eine aus ſeiner Mitte gewählte Deputation eine
Audienz beim Kaiſer zu erlangen ſuchen Die Mittheilung
der Kölniſchen das Demiſſionsgeſuch des Miniſters v Heyden
ſei bereits genehmigt worden wird hier beſtritten Man
hält hier vielmehr daran feſt daß vorläufig weitere Ver
ändernngen innerhalb des Miniſteriums nicht vor ſich gehen
werden und daß lediglich der Chef der Reichskanzlei
Göhring ſeinen Abſchied nehmen wird Unter den
Glückwunſch Telegrammen welche dem Reichskanzler Hohenlohe
zugingeu befindet ſich auch ein ſolches von dem bekannten fran
zöſiſchen Staatsmanne früheren Kriegsminiſter Freycinet

S Koblenz 1 November 9 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm eines gelegentlichen Korreſpondenteu Hier
verlautet der preußiſche Geſandte v Kiderlen Wächter werde
die ihm unlängſt wegen Herausforderung zum Zweikampf zuerkannte

Freiheitsſtrafe demnächſt in Ehrenbreitſtein antreten
O Ludwigshafen Pfalz 1 November 10 Uhr 8 Min

Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten, Reichs
tagsabgeordneter v Vollmar iſt infolge der Aufregungen des
Frankfurter Parteitages erkrankt er liegt im hieſigen Kranken
hauſe

I Paris 1 November 9 Uhr 37 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Name des fran
zöſiſchen Offiziers der wegen Hochverraths angeklagt iſt wird nun
mehr bekannt gegeben der Betreffende heißt Dreyfuß und iſt
Attaché im Kriegsminiſterinm er ſoll jedoch nicht an Deutſchland
ſondern an einen italieniſchen Spion wichtige Doknmente
ausgeliefert haben Vergl unter Frankreich Die Red

Berlin 31 Oktober Ein Berichterſtatter will wiſſen es liege
in der Abſicht des neuen Reichskanzlers eine Reorganiſation des
offiziöſen Preßweſens in Angriff zu nehmen

London 31 Oktober Dem Newyork Herald wird aus
Shanghai gemeldet daß der Tod der jungen Kaiſerin von
Ching auf Selbſtmord zurückzuführen iſt Diefelbe habe ſtets
unglücklich mit dem Kaiſer gelebt und als derſelbe ihr letzthin öffentlich
eine Ohrfeige verabreichte habe die Kaiſerin Gift genommen

Marktbericht
Donnerstag den 1 November
1,20 Mk Weintrauben p Pfund
1,20 1,35
020 0,25
020 0,30
0,23 0,28

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro 5 Liter

lumenkohl pro Stück
Kartoffeln pro 5 Liter

Birnen pro Mandel 0,20 0
Aepfel pro Mandel 0
Pflaumen pro 5 Liter
Wallnüſſe pro Schock

0,60 0,70
0,20 ,25

0,20 0,30 Mk
40

Mohrrüben p Mandel 0,10 pro Stück 2,75 8,50Kohirabi pro Mandel 0,80 W Kaninchen p Stück 0,80 1,00
Roihkohl pro Mandel 0,75 1,20 Faſanen pro Stück 2,50 3,25Wirſingkohlp Mandel 0,75 4 Aale lebend pro Pfd 1,50
Radieschen 4Bündchen 0,12 g lebend pro Pfd 1,00Roſenkohl pro Liter 0,15 0,20 arpfen lebend p Pfd 0,80 1,00
Braunkohl pro Staude 0,05 Schleie lebend pro Pfd 1,80
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Harben leb pro Pfund 050
Sellerie pro Mandel 0,75 Weißfiſche pro Pfund 0,18 0,20
Honig in Waben Pfund 1,40

Vorausſichtliches Wetter am L November 1894
Bei Nord und Oſtwind kälteres zeitweiſe heiteres und

trockenes Wetter
D 2Waſſerſtände Am 1 November Halle unterhalb 38,06

z Trotha 3,80 31 Oktober Calbe Oberpegel 2,26 Unter
pegel 2,98 Dresden 0,85 Magdeburg 2,98

Schleissſedern das Pfund von 50 Pfg an

ttfedern
Betten und Bezüge

m
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empfehle

Normalhemden richtige Größe 72 90 Pf 8,50 M
Herren u Damenjacken 60 75 90 Pf bis 2,50 M
Unterbeinkleider Paar 40 50 60 Pf bis 2,50 M
Jagdwesten 1,20 1,50 1,80 2 2,25 9 M
Kinder Trikots geſtrickt Normal u baumwollene

Muffen für Kinder 30 50 75 Pf bis 1,25 M

Wollene Sohuhchen Paar 10 15 20 Pf

Woll Herrensocken Paar 28 85 40 Pf bis 1,50 M
Woll Frauenstrümpfe Paar 40 60 85 Pf bis 1,25 M
Wolll Handschuhe geringelt 18 22 26 Pf u ſ w do Schulterkragen

tadelloſer Sitz und gut ausgearbeitet in allen PreislagenCorsets n Kinder ſchon von 30 Pf an
in melirt Pfd 1,50 1,95 2,45 MS

Prims Rockwolle Pfd 3,25 M
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r r18 I8Aus der Abtheilung meines Waarenhauſes ſir Trikotagen Strumpf und Wollwaaren

Wolll Handschuhe Trikot für Damen 33 45 50 Pf
Federboas 2 Mtr Iang 90 Pf 1,50 2,75 M

Pelz Muffen für Damen 1 1,25 1,50 bis 5 M

Barchent Beinkleider für Damen und Kinder do Handmäffehen Paar 10 15 20 Pf
Barchent Hemden für Kinder 49 54 60 Pf u ſ w do Päustels Paar 10 15 20 Pf
Barchent Hemden für Herren 98 Pf 1,10 1,25 2,40 M do Kinder Shawls s 12 15 Pf bis 1 M
Woll Kinderstrümpfe geringelt 10 12 15 830 Pf do Kopfhüllen große und garnirt 25 80 75 Pf
Woll do Zephyr 25 30 85 40 Pf do Chenille Kapotten 50 70 Pf u ſ w
Woll do echt ſchwarz 40 50 60 Pf bis 1,40 Seidene do do 1,25 1,50 1,75 6 M

Wollene DamenWwesten 70 95 Pf 1,25 3,50 M
Wollene Knabenmützen 25 30 35 Pf bis 1 M

Handarbeit 75 Pf 1 1,25
1,50 83 M

Gorsotschoner tie Gräbe 15 20 25 Pf

i i da tentgarn W nicht e nlann erreigvar Wo
BVeoht schwarze Wolle Pfd von 39 Pf bis zur beſten Seidenwolle 1 M

Meine Schaufenſter bieten die beſte Gelegenheit die Preiswürtdigkeit der

2 November Nr 257
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Plüsch Schulterkragen
in größter Auswahl von 50 Pf an

Wollene Kleidchen Handarbeit 75 Pf 1 1,25 2 M
do Jäckechen in Wolle u Baumwolle v 30 Pf an

Wollene Kopf und Concerttücher
80 50 75 Pf bis 5 M

Bcharpes in vielen Qualitäten 80 Pf 1 1,25 2,50 M
Damenröcke 90 Pf, 1 1,25 1,50 5 M
Schürsgen in großer Answahl

Tapisseriewaaren Schnhe nur zum Ausfüllen
40 50 Pf u ſ w

Kragenkasten leinen 18 24 33 Pf u ſ w

Vorgezeichnete Leinen Decken
in großer Auswahl

aaren in Augenſchein zu nehmen
ver

3 e e u ehe re e s Vc d e e e e e e t J 7r w h t d Se h e 3 e tReichhaltige sah in Keidergtoſfen und Regtern am t am Auf v ue Konfektiongtoffen Leinen und Baumwollwaaren Schulze d Petermann W Weg
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M daulicher zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie

S zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in Folge eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen W
ſetzung von Kräuterſäften auf das Verdauungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen

bildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat
lichſt bekannte

Hubert Ullrich ſche Kräuter Wein
denen Kräuntersäftem mit gutem Wein bereitet ist das beste Verdanungs

S mättel stärkt und belebt denMganzen Verdauungsorganismmus des Menschen
regelrechte naturgemässe Verdäsuung nicht allein dureh vollKkommene
Iäuternde Wirkung ant die Sättebildung Derselbe beseitigt alle Stösrungen

ſollte nicht ſaumen ſeine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle

un ſo freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung

R daulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untauglichen

bildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetitloſigkeit unter nervöſer Abſpannung

ſam dahin
J Wein ſteigert den Appetit befördert die Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung regt den
I Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken infolge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit

I hauſen Alsleben u ſ w in den Apotheken

er

Schwarze Schürzenvreſter
J W d dd l

B d T
I Gt Ha enkeidende

Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver e

Magenkatarrh Magenkrampf, Hagensehmerzen
sehwere Verdauung oder Verschleimung

Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut
Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge rühm

Verdauungs und Blutreinigungsmittel der

Dieser Kränter Wein aus vieltach erprobten und heilKrättig befun
derselbe ist Kein Abtührmittel sondernKräuter Wein schafft eine S

Lösung der Speisen im Hagen sondern auch durch seine anregende und
in den Blutgefässem wodureh das Blut von allen verdorbenen Krank

machenden Stoſten gereinigt wird und wirkt fördernd aut die Veoubil

dung gesunden Blutes sDurch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man

J Symptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoßen Sodbrennen Blähnngen Uebelkeit mit Erbrechen die bei 5
chroniſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt und

Bri Stuhlverſto fun wo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in Zerſetzung Fäulniß Spy g übergegangenen Stoffe wie Speiſereſte Galle Darmſchleim die Eingeweid

entzündet und nicht uur VBeklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlafloſigkeit ſondern auch Blutane
j ſtauungen in Leber Milz und Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den Magen S

zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kränuter Wein aber behebt alle Unver

Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführungsmittel zu ſein
Hageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung meiſt die Folge ſchlechter Ver e

dauung mangelhafter Blut

und Gemüthsverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche Kranke lang
Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben Kräuter

geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes
I Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben

Kräuter Wein iſt zu haben in Flaſchen à 1,25 und 1,75 in Halle Engel Adler Löwen Hirſch
Viktoria Apotheke und Apotheke zum Dentſchen Kaiſer SFerner in Delitzſch Adler Apotheke Wettin Apotheke Lauchſtädt Apotheke Merſeburg Dom Apotheke
J Schkeuditz Apotheke Hettſtedt Apotheke Leipzig in allen Apotheken Weißenfels in beiden Apotheken Staßfurt
J Apotheke Halberſtadt in den Apotheken Löbejün Eilenburg Düben Jeßnitz Güſten Dürrenberg Lützen
Naumburg Markranſtädt Bad Sulza Schwanebeck Nienburg Bernburg Cöthen Deſſan Zerbſt
Magdeburg Erfurt Laucha Querfurt Torgau Aſchersleben Sangerhauſen Quedlinburg Nord

Auch verſendet die Firma Hub VlIirich Leipzig Weſtſtraße 82 3 und mehr Flaſchen Kräuterwein
zu Originalpreiſeu nach allen Orten Deutſchlands porto und kiſtefrei

g

Vür Häncdler
Billigſte Preiſe für Wiehse

Schweden u Silberhölzer Haar
pomade Putzpomade

Grauert
Schmeerſtr 22

Neue Hülſenfrüchte
garantirt gutkochend auch im Detail
Engros Preiſe empfiehlt
Max Doichmann Mansfelderſtr 12

Ziehung 5 Rovember
um Grosse Geldlotterie
Hauptgewinn 25 000 l baar

Looſe hierzu à 1,65 Mk 2 Stück 3,30 Mk Porto und Liſte 30 Pfg
extra empfiehlt und verſendet

Carl Schmickt Bankgeschäft Neustrelitz
527

Tr
Eckhaus unterhalb der Marktkirche nur Leipzigerstr 2 I

Der Ausverkauf der H Ratz ſchen Konkursmaſſe
wird werktäglich von 12 Uhr Vorm u 5 Uhr
HRachm im Geſchäftslokal Leipzigerſtr S I fort
geſetzt Es befinden ſich noch am Kager Cheviots
Tuch und Rammgarn Stoffe für Anzüge und

oſen ſowie Paletot u Mäntelstoffe seidene
utterstofſe Borden etc

Beohte Frankfurter Paar 900 Pfg u d Paar 100 P e
Frnustädter Siodewürstehen Paar 20 Pfg

Dresdner Appetits Würstchen Paar 86 P
Deht Westph Pumpernickel ca 4 Pfd 76 Pfg

Gebr AOorme
Gross herzogl süchsische Mofſlieſeranten

R Fr G R
empfiehlt

J Zoebiseoh rxr Steinstr 82
Gerichtlicher Ausverkauf

Die zur Paul Gräger ſchen Ronkursmaſſe gehörigen Waarenvorräthe
beſtehend in

e Sophas Schränken Tiſchen Stühlen c a
ſollen von hente ab Trödel 17 Nachm 25 Uhr im Einzelnen zu billigen
Taxpreiſen ausverkauft werden

Visiten
Glhcekwonsch
EFinladungs
Jagd
Taut
Tisch u Menu

II Stade Konkurs Verwalter
a i

Meinem

J Inwventur Ausverkauf
fügte ich einen Poſten

An
ein die ich der

beſonderen Preiswürdigkrit
halber angelegentlichſt empfehle

I C Weddy Poniehke
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